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Lebenshilfe Oberösterreich  

Special Olympics Sportler:innen der Lebenshilfe aus dem 

Bezirk Braunau trotzen der Hitze und holen sechs 

Medaillen 

Zwei Goldmedaillen, drei Mal Silber und eine Bronzemedaille – so lautet die erfreuliche 

Bilanz der Sportler:innen der Lebenshilfe OÖ aus dem Bezirk Braunau bei den Special 

Olympics Sommerspielen in Wien. Die Bewerbe fanden von 25. bis 30. Juni statt. Trotz 

der hohen Temperaturen zeigten die Athlet:innen beeindruckende Leistungen und 

großen Einsatz. 

Rund 1.800 Athlet:innen mit intellektueller Beeinträchtigung traten bei den 9. Special 

Olympics Sommerspielen in 15 Sportarten an. Vier Outdoor-Bewerbe mussten aufgrund der 

Hitze abgesagt werden. Die Lebenshilfe OÖ war insgesamt mit 94 Sportler:innen vertreten, 

13 davon kommen aus dem Bezirk Braunau. Neun von ihnen traten in der Sportart 

Stocksport an. Die Leichtathlet:innen feuerten ihre Kolleg:innen an, ihre Bewerbe wurden 

leider aufgrund der extremen Temperaturen abgesagt. 

Eine berührende Eröffnungsfeier und eine gemeinsame Abschlussfeier unterstrichen das 

Gemeinschaftsgefühl, das die Special Olympics Bewegung auszeichnet. Bei den 

Wettbewerben herrschte trotz der Hitze absolute Konzentration und die Athlet:innen stellten 

ihr Können souverän unter Beweis. 

Erfolgreich auf dem Stocksport-Parkett 

Im Ziel- und Lattenbewerb konnte sich Thomas Fuchs den ersten Platz und somit die 

Goldmedaille sichern. Aufgrund der Einteilung in verschiedene Gruppen, konnten sich 

sowohl Bruno Klingseisen als auch Claudia Maier über eine Silbermedaille freuen. 

Im Mannschaftsbewerb holte das Team Braunau 1 mit Bruno Klingseisen, Thomas Fuchs, 

Claudia Maier und Karl Ölbauer die Bronzemedaille. Das Team Braunau 2 bestehend aus 

Patrick Denk, Johannes Horwath, Roland Esterbauer und Josef Schöberl konnte sich 

durchsetzen und sicherte sich den ersten Podestplatz inklusive Goldmedaille. 

Im Duo-Bewerb landete das Team Braunau 2 mit Thomas Fuchs, Patrick Denk und 

Johannes Horwath auf Platz 2 und holte die Silbermedaille. 

 



 

 

Bild 1: Volle Konzentration bei der Stocksportlerin der Lebenshilfe-Werkstätte Braunau 

Claudia Maier (links) und Lebenshilfe-Mitarbeiterin und Trainerin Nicola Stachl. 

Bildhinweis: Special Olympics Österreich / G. Brischnik 

 

Bild 2: Trainer Heinrich Huemer und der Stocksportler der Lebenshilfe-Werkstätte Braunau 

Karl Ölbauer (rechts vorne) applaudieren für die Leistungen ihrer Kolleg:innen.  

Bildhinweis: Special Olympics Österreich / A. Wildberger 

 

Die Lebenshilfe OÖ ist der größte Träger der Behindertenarbeit in Oberösterreich. Über 1.700 Mitarbeiter:innen 
begleiten und betreuen knapp 2.000 Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung. Das flächendeckende 
Angebot in Oberösterreich umfasst Mobile Frühförderung und Familienbegleitung in den Bezirken Vöcklabruck 
und Kirchdorf/Krems, Kindergärten, einen heilpädagogischen Hort, Wohneinrichtungen, mobile Betreuung, 
Werkstätten sowie Cafés, Shops, Ateliers, Hofläden, eine Jausenstation und einen Weltladen.  
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